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Für die Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich. 
Bitte registieren Sie sich bis zum 01. Juni 2024 unter:
info@selma-stern- zentrum.de

Die jüngste Welle des Antisemitismus hat 
weltweit Ratlosigkeit ausgelöst. 

Als Ausgangspunkt ihres Vortrags wird Shulamit 
Volkov die parallelen antisemitischen Wellen nach dem
Sechstagekrieg von 1967 und dem Yom Kippur Krieg im 
Jahr 1973 betrachten. Dabei wird sie auch auf ihre 
bekannte These vom „Antisemitismus als kulturellen Code"
eingehen, die sie bereits für ihre Forschung im deutschen
Kaiserreich aufgestellt hat. So sollen Ähnlichkeiten wie auch
unterschiedliche Entwicklungen zwischen älteren und 
aktuellen antisemitischen oder anti-Israelischen Attacken
analysiert und die Frage behandelt werden, inwieweit die 
Kritik an Israel überhaupt als Antisemitismus zu bewerten 
ist. Zuletzt soll die wachsende Zahl von direkten verbalen 
und körperlichen Attacken auf Jüdinnen und Juden 
speziell auch auf jüdische Kinder - innerhalb der anti-
Israelischen Atmosphäre in der heutigen deutschen 
Gesellschaft diskutiert werden. Die Zusammen-
führung all dieser Elemente erlaubt den Versuch, 
die aktuellen Geschehnisse in Kontext zu 
     setzen und zu beleuchten.

Shulamit Volkov ist
Professorin emerita für

moderne europäische
Geschichte an der

Universität Tel Aviv und vor
allem für ihre

bahnbrechenden Studien zur
jüdischen Geschichte und

zur Geschichte des
Antisemitismus in

Deutschland international
bekannt.

Weitere Informationen unter:
www.selma-stern-zentrum.de/
info@selma-stern-zentrum.de 

Bitte planen Sie für die Kontrollen am Eingang 
etwas Zeit ein.


